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Polizeimeldungen des Polizeireviers Jerichower Land

Berichtszeitraum vom 24.07.2024 bis 25.07.2024

Tägliche Verkehrs- und Kriminalitätslage "Einbruch in ein Einfamilienhaus sowie Diebstahl aus Garten des
Nachbargrundstücks" "Autofahrer steht unter dem Einfluss von Kokain" "Sachbeschädigungen an mehreren
Schildern, Stromkästen und der „Holländer-Windmühle“"

Einbruch in ein Einfamilienhaus sowie Diebstahl aus Garten des Nachbargrundstücks

Biederitz OT Gübs, Klein Gübs, 19.07.2024, 08:30 Uhr bis 22.07.2024, 21:00 Uhr (Garten) & 19.07.2024, 08:30 Uhr bis
24.07.2024, 16:30 Uhr (EFH)

Im o.g. Zeitraum verschaffte sich eine bislang unbekannte Täterschaft unbefugt Zutritt zum Garten eines Einfamilienhauses
in der Ortslage Klein Gübs und entwendete dort mehrere Dekorationsgegenstände. Die Täterschaft überwand dabei
augenscheinlich den Gartenzaun und beschädigte diesen dabei. Durch den Diebstahl und die Sachbeschädigung am Zaun ist
ein Gesamtschaden im unteren dreistelligen Bereich entstanden.

Im Zuge der Sachverhaltsaufnahme durch die eingesetzten Polizeibeamten, wurde zudem bekannt, dass die Terrassentür
des Nachbargebäudes offensteht. Im Anschluss an die Anzeigenaufnahme nahmen sich die Beamten auch dieser Sache an
und überprüften das Gebäude. Hierbei musste festgestellt werden, dass mehrere Zugangstüren zum Einfamilienhaus
geöffnet waren. Das Haus wurde durch die unbekannten Täter durchwühlt. Eine genaue Schadenshöhe ist noch nicht
bekannt. Da sich einige der Fenster des Hauses auf Kipp-Position befanden, muss aktuell davon ausgegangen werden, dass
dies die Täter zum Einstieg ins Haus genutzt haben. Trotz umfangreicher Spurensicherung und Absuche des umliegenden
Bereiches, fehlen bislang jegliche Hinweise zur unbekannten Täterschaft.

Zeugen, die im angegebenen Zeitraum verdächtige Personen- oder Fahrzeugbewegungen festgestellt haben und Hinweise
zu den Tätern oder tatverdächtigen Personen geben können, werden gebeten, sich via E-Mail (levd.prev-jl@polizei.sachsen-
anhalt.de) oder telefonisch unter der Telefonnummer 03921/920-0 im Polizeirevier Jerichower Land zu melden.

Aus gegebenem Anlass weist die Polizei darauf hin, dass Fenster in ihrer Abwesenheit geschlossen und wenn möglich,
verschlossen sein sollten. Andernfalls haben Täter es wesentlich leichter, sich Zugang zu ihrer Wohnung bzw. ihrem Haus zu
verschaffen.

Bezüglich der Thematik „Sicheres Haus“ bietet das Polizeirevier Jerichower Land diverse Präventionsangebote an. Kommen
Sie hierzu gern telefonisch unter der Telefonnummer: 03921/920-198 auf uns zu. Wir beraten Sie gern.
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Autofahrer steht unter dem Einfluss von Kokain

Möser OT Lostau, BAB 2, 25.07.2024, 02:21 Uhr

Am heutigen Tage befuhren die eingesetzten Beamten einsatzbedingt die Bundesautobahn 2 in Fahrtrichtung Berlin. Vor
Ihnen fuhr der 35-Jährige Beschuldigte. Die Beamten entschlossen sich eine verdachtsunabhängige Verkehrskontrolle
durchzuführen. Im Zuge dessen wurde ein freiwilliger Drogenschnelltest durchgeführt, welcher positiv auf Kokain anschlug.
Zur weiteren Überprüfung des Verdachtes, wurde dem Beschuldigten auch noch ein Urinschnelltest angeboten, welchen er
bereitwillig durchführte. Dieser schlug ebenfalls positiv auf Kokain an. Der Fahrzeugführer wurde zur Blutprobenentnahme
verbracht. Der Beschuldigte räumte im Nachgang den Konsum von Kokain und Cannabis ein. Die Weiterfahrt wurde dem
Beschuldigten untersagt. Gegen den Fahrzeugführer werden nun ein Ermittlungsverfahren wegen des unerlaubten Besitzes
von Betäubungsmitteln und ein Ordnungswidrigkeitenverfahren wegen des Führens eines Kfz unter der Wirkung
berauschender Mittel eingeleitet.

 

Sachbeschädigungen an mehreren Schildern, Stromkästen und der „Holländer-Windmühle“

Jerichow, Stadtgebiet, 22.07.2024, 16:00 Uhr bis 24.07.2024, 14:30 Uhr

Im o.g. Zeitraum wurden durch bislang unbekannte Täter im gesamten Stadtgebiet Jerichow mehrere Sachbeschädigungen
mittels Graffiti, wasserfesten Stiften oder anderer Farbmittel begangen. So erhielt die Polizei die Meldung, dass mehrere
Hinweisschilder, Stromkästen sowie die „Holländer-Windmühle“ beschmiert wurden. Des Weiteren wurde ein Holzunterstand
mit einem Hakenkreuz bemalt. Durch diese Beschädigungen sind insgesamt mehrere hundert Euro Schaden entstanden.

Zeugen, die im angegebenen Zeitraum verdächtige Personen- oder Fahrzeugbewegungen festgestellt haben und Hinweise
zu den Tätern oder tatverdächtigen Personen geben können, werden gebeten, sich via E-Mail (levd.prev-jl@polizei.sachsen-
anhalt.de) oder telefonisch unter der Telefonnummer 03921/920-0 im Polizeirevier Jerichower Land zu melden.
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